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Teil B - Textliche Festsetzungen
I Planungsrechtliche Festsetzungen
1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)
In den Allgemeinen Wohngebieten WA 1 bis WA 4 sind Gartenbaubetriebe (§ 4 Abs. 3 Nr. 4 BauNVO) und
Tankstellen (§ 4 Abs. 3 Nr. 5 BauNVO) gemäß § 1 Abs. 6 Nr. 1 BauNVO nicht Bestandteil dieser Satzung.

2. Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)
In der Fläche für den Gemeinbedarf wird gemäß § 19 Abs. 4 Satz 3 BauNVO die Überschreitungsmöglichkeit für
die Grundfläche nach § 19 Abs. 4 Satz 1 BauNVO ausgeschlossen.

3. Bauweise (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)
Im Allgemeinen Wohngebiet WA 3 wird eine abweichende Bauweise festgesetzt, in der Gebäude mit einer Länge
von mehr als 50 m zulässig sind.

4. Stellplätze und Garagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB)
In den Allgemeinen Wohngebieten WA 1 bis WA 4 sind überdachte Stellplätze (Carports) und Garagen nur 
innerhalb der überbaubaren Grundstücksflächen im Sinne von § 23 Abs. 1 BauNVO zulässig. Nicht 
überdachte Stellplätze sind auch außerhalb der überbaubaren Grundstücksflächen im Sinne von § 23 Abs. 1 
BauNVO zulässig.

5. Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur 
und Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

5.1 In den Allgemeinen Wohngebieten WA 1 bis WA 4, in der Fläche für den Gemeinbedarf und innerhalb der 
privaten und öffentlichen Grünflächen sind außerhalb von Gebäuden und Terrassen nur Befestigungen mit
einem mittleren Abflussbeiwert Cm gemäß DIN 1986 "Entwässerungsanlagen für Gebäude und 
Grundstücke", Teil 100 "Bestimmungen in Verbindung mit DIN EN 752 und DIN EN 12056" (Ausgabe Mai 
2008) von höchstens 0,7 zulässig1.

5.2 Die geplanten Becken auf den festgesetzten Flächen für die Abwasserbeseitigung sind in Erdbauweise 
auszuführen und durch Ansaat von Rasen zu begrünen.

5.3 Unmittelbar vor Baubeginn in dem Plangebiet ist eine Begutachtung der bisherigen Ackerfläche hinsichtlich
des Vorkommens des Feldhamsters vorzunehmen durch eine gleichzeitige Begehung mit mehreren 
erfahrenen Bearbeitern, die jeweils einen Streifen von etwa 2 m bis 10 m Breite langsam abschreiten und 
nach Kleinsäugerbauen Ausschau halten. Eventuell angetroffene Hamsterbaue sind durch Fotos zu 
dokumentieren und ihre räumliche Lage ist kartographisch festzuhalten und die ermittelten Daten mit 
Koordinaten und Merkmalen der Baue in Erhebungsbögen einzutragen. Werden Hamsterbaue festgestellt,
sind die Hamster umzusiedeln. Umsiedlungsfläche und methodisches Vorgehen bei der Umsiedlung sind im
Vorfeld mit der zuständigen unteren Naturschutzbehörde des Salzlandkreises abzustimmen.

5.4 Vor dem Abriss von Gebäuden auf dem Flurstück 1/9 der Flur 18 und auf dem Flurstück 28/2 der Flur 17 ist
eine Nachweiskontrolle auf Besatz durch Fledermäuse bzw. Nischenbrüter (Vögel) zu führen. Zu diesem 
Zweck hat eine Absuche nach Kot, Fettabrieb oder Fraßresten für Fledermäuse sowie die Kontrolle auf das
Vorhandensein von Altnestern oder Nestrelikten in Nischen für Nischenbrüter zu erfolgen. Für den Verlust
je eines Fledermausquartieres ist je ein Ersatzquartier in Form eines Fledermausspaltenkastens mit 
Wochenstubeneignung (zur Aufwertung) im Nahbereich des Geltungsbereiches neu zu schaffen. Der 
Standort der Fledermausspaltenkästen ist mit der zuständigen unteren Naturschutzbehörde des 
Salzlandkreises abzustimmen. Ein Verlust von nachweislichen Nischenstrukturen für Vögel ist über die 
Schaffung neuer Nischenstrukturen (Nisthilfen für Halbhöhlen- und Nischenbrüter) in gleichem Umfang zu
gewährleisten.

5.5 Im Geltungsbereich des Bebauungsplans sind Abrissarbeiten nur in der Zeit vom 01. Oktober bis zum 
28. Februar eines Jahres zulässig. Eine Baufeldfreimachung darf im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
nur in der Zeit vom 16. Juli bis zum 28. Februar (max. 15. März) eines Jahres erfolgen.

6. Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 21
BauGB)

6.1 Auf Teilflächen der Allgemeinen Wohngebiete WA 2 und WA 3 werden Geh- und Leitungsrechte 
festgesetzt. Die Gehrechte werden zugunsten der Allgemeinheit festgesetzt und haben jeweils eine lichte 
Mindesthöhe von 3,0 m. Die Leitungsrechte werden zugunsten der einzelnen Medien festgesetzt. 
Begünstigte der Leitungsrechte sind die jeweiligen Leitungsträger. Die mit den Geh- und Leitungsrechten zu
belastenden Flächen haben jeweils eine Gesamtbreite von 3,0 m.

6.2 Auf Teilflächen der öffentlichen Grünflächen zwischen den Planstraßen A und C wird ein Gehrecht 
festgesetzt. Das Gehrecht wird zugunsten der Allgemeinheit festgesetzt. Die mit den Gehrechten zu 
belastenden Flächen haben jeweils eine Gesamtbreite von 3,0 m.

6.3 Auf dem Flurstück 1/14 der Flur 18 der Gemarkung Bernburg wird ein Geh- und Fahrrecht zugunsten der 
Eigentümer und Nutzer der Flurstücke 1/12, 1/13 und 1/16 der Flur 18 der Gemarkung Bernburg 
festgesetzt.

7. Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen (§ 9 
Abs. 1 Nr. 25 Buchst. a BauGB)

7.1 In den Allgemeinen Wohngebieten WA 1 bis WA 4 sind die Dächer von Garagen, von überdachten 
Stellplätzen (Carports) und von Gebäuden, die Nebenanlagen im Sinne des § 14 BauNVO sind, zu begrünen.
Diese Dachbegrünungen haben gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchst. a BauGB den Anforderungen der 
„Dachbegrünungsrichtlinien - Richtlinien für die Planung, Bau und Instandhaltungen von 
Dachbegrünungen“ (Ausgabe 2018) der Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau 
(FLL)1 an Extensivbegrünungen zu entsprechen.

7.2 An den festgesetzten Standorten längs der festgesetzten Verkehrsflächen mit der besonderen 
Zweckbestimmung „Verkehrsberuhigter Bereich“ sind Bäume anzupflanzen. Die Pflanzflächen sind als 
Rasenflächen auszubilden. Die Bäume sind als Hochstämme mit einem Stammumfang von mindestens 
18-20 cm in 1,0 m Höhe zu pflanzen. Die Anpflanzung der Bäume hat spätestens in der auf den Endausbau
der Straßen folgenden Pflanzperiode zu erfolgen. An den Abschluss der Fertigstellungspflege im Sinne des 
Abschnitts 7 der DIN 18916 „Pflanzen und Pflanzarbeiten“ (Ausgabe Juni 2016)1 für die festgesetzten 
Anpflanzungen von Bäumen hat sich eine mindestens dreijährige Entwicklungspflege im Sinne der 
DIN 18919 „Instandhaltungsleistungen für die Entwicklung und Unterhaltung von Vegetation“ (Ausgabe 
Dezember 2016)1 anzuschließen. Abgängige Bäume sind spätestens in der jeweils auf den Abgang 
folgenden Pflanzperiode gleichwertig durch Bäume der Artenliste zu ersetzen.
Als heimische Baumarten im Sinne dieser Festsetzung gelten folgende Arten und deren Sorten:
Feldahorn (Acer campestre)
Spitzahorn (Acer platanoides)
Hängebirke (Betula pendula)
Hainbuche (Carpinus betulus)
Stieleiche (Quercus petraea)
Vogelbeere (Sorbus aucuparia)
Mehlbeere (Sorbus aria)
Winterlinde (Tilia cordata)

7.3 An den festgesetzten Standorten längs der Olga-Benario-Straße sind Bäume anzupflanzen. Die Bäume sind
als Hochstämme mit einem Stammumfang von mindestens 18-20 cm in 1,0 m Höhe zu pflanzen. Die 
Anpflanzung der Bäume hat spätestens in der auf den Endausbau der Straßen folgenden Pflanzperiode zu 
erfolgen. An den Abschluss der Fertigstellungspflege im Sinne des Abschnitts 7 der DIN 18916 „Pflanzen 
und Pflanzarbeiten“ (Ausgabe Juni 2016)1 für die festgesetzten Anpflanzungen von Bäumen hat sich eine 
mindestens dreijährige Entwicklungspflege im Sinne der DIN 18919 „Instandhaltungsleistungen für die 
Entwicklung und Unterhaltung von Vegetation“ (Ausgabe Dezember 2016)1 anzuschließen. Abgängige 
Bäume sind spätestens in der jeweils auf den Abgang folgenden Pflanzperiode gleichwertig durch Bäume 
der Artenliste zu ersetzen. Als heimische Baumarten im Sinne dieser Festsetzung gelten die in der 
textlichen Festsetzung 7.2 aufgeführten Arten und deren Sorten.

7.4 In der festgesetzten Fläche zum Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern ist eine vierreihige Hecke aus 
heimischen Gehölzarten mit einem Abstand in der Reihe von 1,0 m und von Reihe zu Reihe von 1,5 m zu 
pflanzen. Je 100 m² Pflanzfläche sind innerhalb dieses Pflanzabstandes drei Bäume als Hochstämme an 
Standorten von Sträuchern zu pflanzen.

Als heimische Arten im Sinne dieser Festsetzung gelten folgende Baumarten:
Traubeneiche (Quercus petraea)
Hainbuche (Carpinus betulus)
Winterlinde (Tilia cordata)

Als heimische Arten im Sinne dieser Festsetzung gelten folgende Straucharten:
Hasel (Corylus avellana)
Zweigriffeliger Weißdorn (Crataegus laevigata)
Eingriffeliger Weißdorn (Crataegus monogyna)
Liguster (Ligustrum vulgare)
Gemeine Heckenkirsche (Lonicera xylosteum)
Pfaffenhütchen (Euonymus europaeus)

Diese Maßnahme ist spätestens in der übernächsten auf den Beginn der Eingriffe in Natur und Landschaft 
im Allgemeinen Wohngebiet WA 4 folgenden Pflanzperiode durchzuführen.

8. Erhalten von Bäumen und Sträuchern (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchst. b BauGB)
Auf der nordöstlich von Planstraße A gelegenen öffentlichen Grünfläche mit der Zweckbestimmung „Parkanlage“
sowie der westlich der Flurstücke 1/1, 1/12, 1/13, 1/15 und 1/16 der Flur 18 der Gemarkung Bernburg gelegenen
Teilfläche der privaten Grünfläche mit der Zweckbestimmung „Eigentümergärten“ sind die dort vorhandenen und
in dem Lageplan „Biotoptypen Bestand“ zum Bebauungsplan eingetragenen Strauch-Baumhecken aus
überwiegend heimischen Arten und Sonstigen Einzelbäume dauerhaft zu erhalten.

II Kennzeichnungen (§ 9 Abs. 5 BauGB)
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt im Bereich des Bergwerkseigentums 54/90
„Bernburg-Osmarslebener Steinsalzmulde“ zur untertägigen Gewinnung von Steinsalz und zur Nutzung als
Untergrundgasspeicher. Rechtsinhaber des Bergwerkseigentums ist die Firma K+S Minerals and Agriculture
GmbH. Das Bergwerkseigentum wird gemäß § 9 Abs. 5 Nr. 2 BauGB als Flächen, unter denen der Bergbau umgeht,
gekennzeichnet.

Die im Bereich des Standortes gelegenen und abgebauten Steinsalzbaufelder führen zu Senkungen an der
Tagesoberfläche. Dort bildet sich eine großräumige, flache Senkungsmulde aus. Im Bereich des Bauvorhabens
werden sich im Laufe der nächsten 100 Jahre maximale Gesamtsenkungen von 70 cm einstellen. Dies führt zu
Schieflagewerten von maximal 2 mm/m und Zerrungen/Pressungen bis zu 1 mm/m.

Das Bundesberggesetz (BBergG) sieht in § 110 Abs. 1 eine Anpassungspflicht vor, nach der der Bauherr bei der
Errichtung, Erweiterung oder wesentlichen Veränderung einer baulichen Anlage den zu erwartenden
bergbaulichen Einwirkungen auf die Oberfläche durch Anpassung von Lage, Stellung oder Konstruktion der
baulichen Anlage Rechnung zu tragen hat.
Verbindungs- und Anbauten sind zur Vermeidung von Schäden aus ungleichen Setzungen durch ausreichend
bemessene Dehnungsfugen zu trennen.
Als Gebäudegründung ist eine Stahlbetonplatte vorzusehen, die der Gebäudestatik entspricht.
Die zu erwartenden Gefälleänderungen sind in der Planung und Ausführung der Abwassersysteme zu
berücksichtigen. Für Abwasserleitungen sowie die Ableitung von Regenwasser empfehlen wir ein Mindestgefälle
von 1:50.
Aus der Nichtbeachtung anerkannter Fachregeln resultierende Schäden stehen auch bei einem gemeinsamen
Auftreten mit bergbaulichen Einwirkungen außerhalb der Verantwortung des Rechtsinhabers des
Bergwerkseigentums.

III Örtliche Bauvorschrift als Anforderungen an die
äußere Gestaltung baulicher Anlagen (§ 85 Abs. 1 Satz 1
Nr. 1 BauO LSA i. V. m. § 9 Abs. 4 BauGB)
1. Einfriedungen

1.1 Kunststoffe sind als Material für Einfriedungen von Baugrundstücken in den Allgemeinen Wohngebieten 
WA 1 bis WA 4 unzulässig. Beton ist als Material für Einfriedungen von Baugrundstücken in den 
Allgemeinen Wohngebieten WA 1 bis WA 4 nur als Sockel bis zu einer Höhe von 0,50 m über 
Geländeoberfläche zulässig.

1.2 In den Allgemeinen Wohngebieten WA 1 bis WA 4 sind Einfriedungen aus Zäunen oder Mauern oder aus 
Kombinationen von Mauern und Zäunen in den nicht überbaubaren Grundstücksflächen zwischen 
festgesetzten Verkehrsflächen und der jeweils nächstgelegenen Baugrenze unzulässig.

2. Genehmigungspflicht

Die Errichtung und die Änderung von solchen baulichen Anlagen, an die diese örtlichen Bauvorschrift
Anforderungen stellt, bedürfen gemäß § 85 Abs. 2 Satz 2 BauO LSA einer schriftlichen Genehmigung der Stadt
Bernburg (Saale).

3. Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig handelt gemäß § 8 Abs. 6 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA),
wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser örtlichen Bauvorschrift zuwiderhandelt. Die Ordnungswidrigkeit kann
gemäß § 8 Abs. 6 Satz 2 KVG LSA mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahndet werden.

IV Hinweise
Schottergärten

Die nicht mit Gebäuden oder vergleichbaren baulichen Anlagen überbauten Flächen der bebauten Grundstücke
sind gemäß § 8 Abs. 2 Satz 1 BauO LSA
1. wasseraufnahmefähig zu belassen oder herzustellen und
2. zu begrünen oder zu bepflanzen,
soweit dem nicht die Erfordernisse einer anderen zulässigen Verwendung der Flächen entgegenstehen.

1 Diese Regelwerke können beim Planungsamt der Stadt Bernburg (Saale) während der Dienststunden eingesehen
werden. Die genannten DIN-Normblätter können bei der Beuth Verlag GmbH, 10787 Berlin, bezogen werden. Die
„Dachbegrünungsrichtlinien - Richtlinien für die Planung, Bau und Instandhaltungen von Dachbegrünungen"
können bei der Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. (FLL), Friedensplatz 4, 53111
Bonn bezogen werden.
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PLANZEICHENERKLÄRUNG

1. Art der baulichen Nutzung            (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

                Allgemeines Wohngebiet WA                 (§ 4 BauNVO)

 

 

2. Flächen für den Gemeinbedarf            (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB)

                 Flächen für den Gemeinbedarf                 (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB)                    
                Zweckbestimmung: Soziale Zwecke

3. Maß der baulichen Nutzung            (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

                  0,4 Grundflächenzahl (GRZ), z.B. 0,4                (§ 19 Abs. 1  BauNVO)
           
                  0,6              Geschossflächenzahl (GFZ), z.B. 0,6                   (§ 20 Abs. 2  BauNVO)

                  II                 Zahl der Vollgeschosse, z.B. II                                                 (§ 20 Abs. 1 BauNVO)

4. Bauweise, Baugrenzen            (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

                a                        abweichende Bauweise                (§ 22 Abs. 4 BauNVO)

    Baugrenze  (§ 23 Abs. 3 BauNVO)

WA

5. Verkehrsflächen             (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

    Straßenverkehrsflächen              (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

                 Verkehrsflächen mit besonderer Zweckbestimmung (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)
                 hier: Verkehrsberuhigter Bereich

                     Verkehrsflächen mit besonderer Zweckbestimmung (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)
                 hier: Geh- und Radweg

                 Verkehrsflächen mit besonderer Zweckbestimmung (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)
                           hier: Parkplatz

6. Fläche für Versorgungsanlagen und für die
Abwasserbeseitigung                                                               (§ 9 Abs. 1 Nr. 12, 14 BauGB)

  Fläche für Versorgungsanlagen  (§ 9  Abs. 1 Nr. 12 BauGB)
 

 Zweckbestimmung: Wärme

 Zweckbestimmung: Elektrizität

                 Fläche für die Abwasserbeseitigung
                 Zweckbestimmung: Abwasserbeseitigung                 (§ 9  Abs. 1 Nr. 14 BauGB)

7. Versorgungsleitungen                                                          (§ 9 Abs. 1 Nr.13 BauGB)

     Versorgungsleitungen unterirdisch                 (§ 9 Abs. 1 Nr. 13 BauGB)

                  Zweckbestimmung:
                 Regenwasser = Wasserzweckverband "Saale-Fuhne-Ziethe"

                  Gashochdruckleitung = Stadtwerke Bernburg GmbH
                 Beleuchtung = Stadtwerke Bernburg GmbH
                 Mittelspannung = Stadtwerke Bernburg GmbH
                 Telekommunikation = Vodafone Deutschland GmbH
                 Telekommunikation = Deutsche Telekom AG

8. Grünflächen            (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

           Private Grünflächen                  (§ 9 Abs.1 Nr. 15 BauGB)

                Zweckbestimmung: Eigentümergärten

               Öffentliche Grünflächen                                                    (§ 9 Abs.1 Nr. 15 BauGB)
               Zweckbestimmung: Parkanlage

               Öffentliche Grünflächen                                                    (§ 9 Abs.1 Nr. 15 BauGB)
               Zweckbestimmung: Verkehrsgrün

9. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen zum
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden,
Natur und Landschaft                 (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

                Erhaltung von Bäumen                 (§ 9 Abs. 1 Nr. 25
                Buchst. b BauGB)

                Anpflanzen von Bäumen                 (§ 9 Abs. 1 Nr. 25
                Buchst. a BauGB)

                Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen                   (§ 9 Abs. 1 Nr. 25
                von Bäumen und Sträuchern                 Buchst. a BauGB)

10. Sonstige Planzeichen

   Mit Geh- und Leitungsrechten zu  (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)
  belastende Flächen

  Gehrecht

  Geh- und Leitungsrecht

                 Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung                         (§ 1 Abs. 4 BauNVO)

  Grenze des räumlichen Geltungsbereichs
   des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 BauGB)

                Sichtfeld Anfahrsicht

//

Nutzungsschablone

Planbestimmende Maße

                          parallel

Bestandsangaben

                                           Flurgrenze                     
                                                                                                                                          
                                                           Flurstücksgrenze                  

                                                           Flurstücksnummer

                                               Gebäudebestand mit Hausnummer

                                                Baum, Strauch

                                                Höhenangabe in m ü. NHN

                                            Zaun

                                                Befestigungswechsel

                                                Hecke
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Nutzungsart Zahl der Vollgeschosse

Grundflächenzahl (GRZ)

Bauweise -

Geschossflächenzahl (GFZ)

(§ 2 Abs. 4 und 5 PlanZV)

Geh/L

Geh

Teil A - Planzeichnung
M 1 : 1.000

Verfahrensvermerke
Auf Grund des § 1 Abs. 3 sowie des § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom
12.07.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 184), hat der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) diesen Bebauungsplan,
bestehend aus der Planzeichnung mit den nebenstehenden textlichen Festsetzungen und den örtlichen
Bauvorschriften, als Satzung und die Begründung beschlossen.

Bernburg (Saale), __.__.____                                                ___________________
                                                                                                      Oberbürgermeisterin

1.    Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses des Bebauungsplans vom 18.11.2021. Die 
       ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist im Amtsblatt für den Salzlandkreis
       am 24.11.2021 erfolgt.

       Bernburg (Saale), __.__.____                                         ___________________
                                                                                                      Oberbürgermeisterin

2.   Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB ist mit öffentlicher Auslegung
       vom 10.07.2022 bis zum 12.08.2023 durchgeführt worden.

       Bernburg (Saale),  __.__.____                                        ___________________
                                                                                                      Oberbürgermeisterin

3.    Die von der Planung berührten Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange sind gemäß
       § 4 Abs. 1 BauGB zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.

       Bernburg (Saale), __.__.____                                         ___________________
                                                                                                      Oberbürgermeisterin

4.    Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) hat am __.__.____ den Entwurf des Bebauungsplans mit
       Begründung beschlossen und zur Auslegung bestimmt.

       Bernburg (Saale), __.__.____                                         ___________________
        Oberbürgermeisterin

5.    Die Entwürfe des Bebauungsplans, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) mit den textlichen
       Festsetzungen und den örtlichen Bauvorschriften (Teil B) sowie der Begründung, haben in der Zeit
       vom __.__.____ bis zum __.__.____ während folgender Zeiten

                            Montag bis Freitag                8.00 bis 12.00 Uhr
                            Dienstag                                14.00 bis 18.00 Uhr
                            Donnerstag                           14.00 bis 16.00 Uhr

       nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen. Die öffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass
       Stellungnahmen während der Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift
       abgegeben werden können und dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
       fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, am __.__.____ im Amtsblatt
       des Salzlandkreises bekannt gemacht worden.

       Bernburg (Saale),  __.__.____                                        ___________________
        Oberbürgermeisterin

6.    Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) hat die abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie
       der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange am __.__.____ geprüft. Das Ergebnis
       ist mitgeteilt worden.

       Bernburg (Saale), __.__.____                                         ___________________
                                                                                                      Oberbürgermeisterin

7.    Der Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) mit den textlichen Festsetzungen und
       den örtlichen Bauvorschriften (Teil B), wurde am __.__.____ vom Stadtrat der Stadt Bernburg
       (Saale) als Satzung beschlossen. Die Begründung zum Bebauungsplan wurde mit Beschluss des
       Stadtrates der Stadt Bernburg (Saale) vom __.__.____ gebilligt.

       Bernburg (Saale),  __.__.____                                        ___________________
                                                                                                      Oberbürgermeisterin

8.    Der Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) mit den textlichen Festsetzungen
       und den örtlichen Bauvorschriften (Teil B), wird hiermit ausgefertigt.

       Bernburg (Saale),  __.__.____                                        ___________________
        Oberbürgermeisterin

9.    Die Stelle, bei der der Plan auf Dauer während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden
       kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am __.__.____ im Amtsblatt des
       Salzlandkreises bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Voraussetzungen
       für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 BauGB)
       und weiter auf Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§ 44 BauGB) hingewiesen
       worden. Die Satzung ist am __.__.____ in Kraft getreten.

       Bernburg (Saale),  __.__.____                                        ___________________
                                                                                                      Oberbürgermeisterin
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